
 
   

 
 

 

   
   
  

 

 
 

 

 
      

     

 

   

 

 

 
     

  

 

 

 

 

Stabsstelle Gleichstellung 
 Frauenförderfonds 2007-2017 

Auswertung Frauenförderfonds der Universität Hamburg 2007-2017 

Seit 1997 gibt es den Frauenförderfonds (FFF) der UHH. Mit Fakultätengründung 2007 wurde begonnen, 
systematisch Daten zu erheben. Insgesamt gab es seitdem 149 Bewerbungen für den Frauenförderfonds, 
wovon 110 bewilligt wurden. Der Frauenförderfonds beträgt jährlich 10.000 €. 

Anträge können zu folgenden Kriterien eingereicht und gefördert werden: 
 Kriterium 1: Lehr- und Forschungsvorhaben zur Frauen- und Genderforschung 
 Kriterium 2: Veranstaltung zur Frauen- und Genderforschung sowie zur Gleichstellung 
 Kriterium 3: Projekte zur Implementierung von Gender Mainstreaming in Studium und Lehre, 

Forschung und Verwaltung 
 Kriterium 4: Projekte zur Vereinbarkeit von Studien-, Berufs- und Familienverantwortung. 

Die allgemeinen Rahmenbedingungen zur Einreichung von Anträgen befinden sich in den jeweiligen 
Ausschreibungen. 
Die Ausschreibung erfolgt in der Regel hochschulöffentlich zu Beginn jedes Kalenderjahres. 

Tab. 1: Anträge nach Fakultät/ Einrichtung und Kriterium von 2007-2017 

RW WiSo1 MED EW2 GW MIN PB2 BWL1 Verwaltung Studierenden
initiativen 

Sonst.3 Insg. 

Krit. 1 3 13 2 6 18 4 0 2 0 2 1 51 

Krit. 2 4 3 1 6 12 5 0 0 1 0 1 33 

Krit. 3 3 2 1 3 7 33 1 0 7 0 0 57 

Krit. 4 1 1 0 1 1 2 0 0 1 0 1 8 

Insg. 11 19 4 16 38 44 1 2 9 2 3 149 
1  bis 2013 WiSo und BWL eine Fakultät 
2  bis 2013 EW und PB eine Fakultät (EPB)  
3  unter ‚Sonstiges‘ fallen nicht in die bisherigen Kategorien zuzuordnende Einrichtungen, wie das hochschulübergreifende Zentrum   
Gender Wissen 

Die Bewilligung der Anträge erfolgt durch den akademischen Senatsausschuss für Gleichstellung (AfG) 
(vormals akademischer Senatsausschuss für Frauenförderung). 

Tab. 2: Bewilligte Anträge nach Fakultät/Einrichtung und Kriterium von 2007-2017 

RW WiSo1 Med. EW2 GW MIN PB2 BWL1 Verwaltung Studierenden
initiativen 

Sonst.3 Insg. 

Krit. 1 3 9 0 3 11 3 0 2 0 2 1 34 

Krit. 2 4 1 1 6 8 5 0 0 1 0 1 27 

Krit. 3 3 2 1 2 5 24 0 0 7 0 0 44 

Krit. 4 1 1 0 0 0 2 0 0 1 0 0 5 

Insg. 11 13 2 11 24 34 0 2 9 2 2 110 
1  bis 2013 WiSo und BWL eine Fakultät 
2  bis 2013 EW und PB eine Fakultät (EPB)  
3  unter ‚Sonstiges‘ fallen nicht in die bisherigen Kategorien zuzuordnende Einrichtungen, wie das hochschulübergreifende Zentrum   
Gender Wissen 
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Stabsstelle Gleichstellung 
 Frauenförderfonds 2007-2017 

Da die Gesamtantragssumme im Durchschnitt das Dreifache der zur Verfügung stehenden Summe von 
10.000€ betrug, konnten stets nicht alle Anträge gefördert werden. Insbesondere die Finanzierung von Lehr- 
und Forschungsvorhaben wurden häufig durch die Fakultäten übernommen. Ziel der Stabsstelle 
Gleichstellung war es, für alle als förderungswürdig angesehenen Anträge die notwendige Finanzierung zu 
ermöglichen. Dafür wurden individuelle Lösungen gesucht. 

Betrachtet man die Verteilung der Anträge auf die Fakultäten stammten erwartungsgemäß die meisten 
Anträge aus den größten Fakultäten Mathematik, Informatik und Naturwissenschaften (MIN) sowie 
Geisteswissenschaften (GW).  

1  bis 2013 WiSo und BWL eine Fakultät 
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2  bis 2013 EW und PB eine Fakultät (EPB)  
3  unter ‚Sonstiges‘ fallen nicht in die bisherigen Kategorien zuzuordnende Einrichtungen, wie das hochschulübergreifende Zentrum   
Gender Wissen 

Abb.1: Anzahl Anträge FFF 2007-2017 nach Fakultäten/ Einrichtungen   
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Stabsstelle Gleichstellung 
 Frauenförderfonds 2007-2017 

Die meisten Anträge wurden für Projekte zur Implementierung von Gender Mainstreaming in Studium und 
Lehre, Forschung und Verwaltung (Kriterium 3) gestellt. 
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Abb. 2: Anzahl Anträge FFF 2007-2017 nach Kriterien 

Abgesehen von einem Antragshoch 2013 blieb die Zahl der Anträge und Bewilligungen nahezu konstant; im 
Durchschnitt gab es 13,5 Bewerbungen und 10 Bewilligungen pro Jahr. Insgesamt wurden 310.279,72 € 
beantragt und 108.604,10 € bewilligt. 

Tab. 3: Anträge und Bewilligungen 2007-2017 

Anträge Bewilligungen 

Anzahl Summe [€] Anzahl Summe [€] 
2007 

2008 

2009 

2010 

2011 

2012 

2013 

2014 

2015 

2016 

2017 

10 

12 

8 

15 

16 

16 

24 

11 

12 

12 

13

24.792,96 

25.285,-

19.406,-

22.443,

41.805,-

33.291,60 

48.740,80 

19.936,76 

23.080,40 

19.879,50 

 31.618,70 

10 

9 

8 

11 

11 

11 

13 

7 

9 

11 

10 

9.999,10 

9.964,

9.981,-

9.740,-

10.000,

10.000,

10.200,

9.980,

9.850,-

10.040,

8.850,- 

Insg. 149 310.279,72 110 108.604,10 
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Stabsstelle Gleichstellung 
 Frauenförderfonds 2007-2017 

Tab. 4: Beantragte Summen nach Fakultät/Einrichtung und Kriterium von 2007-2017 in € 

RW WiSo1 MED EW2 GW MIN PB2 BWL1 Verw. Stud. 
Initia. 

Sonst.3 Insg. 

Krit.1 5.900, 42.870,50 5.700, 9.400,- 40.450,30 6.274,96 0,- 2.200, 0,- 2.080,- 7.600,- 122.475,76 
Krit.2 7.428,- 10.700,- 2.460, 8.975,- 33.994,- 10.310, 0,- 0,- 2.142,- 0,- 2.000, 78.009,- 
Krit.3 4.250,- 3.760,- 2.460,- 5.779,- 13.380,60 45.101,20 1.906, 0,- 12.443,- 0,- 0,- 89.079,80 
Krit.4 4.500, 1.864,- 0,- 6.396, 1.142,40 2.665,76 0,- 0,- 1.547,- 0,- 2.600,- 20.715,16 
Insg. 22.078, 59.194,50 10.620, 30.550, 88.967,30 64.351,92 1.906, 2.200, 16.132,- 2.080, 12.200, 310.279,72 

1  bis 2013 WiSo und BWL eine Fakultät 
2  bis 2013 EW und PB eine Fakultät (EPB)  
3  unter ‚Sonstiges‘ fallen nicht in die bisherigen Kategorien zuzuordnende Einrichtungen, wie das hochschulübergreifende Zentrum   
Gender Wissen 

Tab. 5: Bewilligte Summen nach Fakultät/Einrichtung und Kriterium von 2007-2017 in € 

RW WiSo1 MED EW2 GW MIN PB2 BWL1 Verw. 
Stud. 
Initia. Sonst.3 Insg. 

Krit.1 3.250, 11.606,- 0,- 1.850, 9.720,- 2.750, 0,- 1.450, 0,- 1.290,- 2.400,- 34.316,

Krit.2 5.100, 1.150, 1.250, 7.167,50 5.801, 3.800, 0,- 0,- 1.115, 0,- 1.500,- 26.883,50 

Krit.3 2.750, 2.200,- 1.000,- 2.200,- 4.600,- 20.915,60 0,- 0,- 9.243,- 0,- 0,- 42.908,60 

Krit.4 1.250, 1.000,- 0,- 0,- 0,- 2.200,- 0,- 0,- 1.166,- 0,- 0,- 5.616,-

Insg. 12.350,  15.956, 2.250, 11.217,50 20.121, 29.665,60 0,- 1.450, 11.524,- 1.290,- 3.900,- 108.604,10 
* bis 2013 WiSo und BWL eine Fakultät 
** bis 2013 EW und PB eine Fakultät (EPB) 
*** unter ‚Sonstiges‘ fallen nicht in die bisherigen Kategorien zuordenbare Einrichtungen, wie das universitätsübergreifenden Zentrum 
Gender Wissen 

Entsprechend der Anzahl der gestellten – und bewilligten – Anträge haben die Fakultät für Mathematik, 
Informatik und Naturwissenschaften sowie die Fakultät für Geisteswissenschaften die höchsten 
Zuwendungen erhalten. Die höchste Summe wurde für Projekte zur Implementierung von Gender 
Mainstreaming in Studium und Lehre, Forschung und Verwaltung bewilligt. Generell lässt sich sagen, dass in 
jedem Jahr zahlreiche Anträge für Lehraufträge und Tagungen gefördert wurden.  
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Stabsstelle Gleichstellung 
 Frauenförderfonds 2007-2017 
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1  bis 2013 WiSo und BWL eine Fakultät 
2  bis 2013 EW und PB eine Fakultät (EPB)  
3  unter ‚Sonstiges‘ fallen nicht in die bisherigen Kategorien zuzuordnende Einrichtungen, wie das hochschulübergreifende Zentrum   
Gender Wissen 

Abb.3: Bewilligte Summen FFF 2007-2017 nach Kriterien 

Die Bewilligungsnehmer und Bewilligungsnehmerinnen sind dazu aufgefordert, nach Durchführung der 
Projekte einen Abschlussbericht einzureichen. Alle bisher bewilligten Projekte wurden entsprechend 
durchgeführt und ein Bericht eingereicht. 

Stand: Sommer 2017 

Vorgelegt und abgestimmt im AfG vom 23.11.2017 
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